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Landesliga Herren Hannover

SC Hemmingen-Westerfeld II : MTSV Eschershausen 
Sonntag, 19.11.2023, 15:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Landesliga Herren Hannover für den SC 
Hemmingen-Westerfeld II

Auch dank Christopher Vogl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Hemmingen-Westerfeld II
das Heimspiel gegen den MTSV Eschershausen in der Landesliga Herren Hannover mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Philipp Schütze den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Schimetzek / Scholz gegen Heise / Fenz. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend indes für
Gottschlich / Schiege beim 7:11, 11:8, 11:8, 5:11, 7:11 gegen Schway / Mendyk. Beim Sieg von
Schütze / Vogl gegen Blume / Spendrin konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand
daraufhin das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Paul Gottschlich und Sören Schway, ehe sich der Gastgeber mit 9:11, 11:6, 9:11, 11:5, 11:
3 durchsetzen konnte. Florian Schimetzek bekam daraufhin seinen Gegner Julian Heise beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Philipp Schütze bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Friedrich Blume. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Lukas Mendyk zeigte Christopher Vogl indes seinem Gegner die
Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Schiege
beim 3:0 von Sascha Fenz. Das war ein souveräner Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler im
ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Mit 3:1 hatte Martin Scholz im Einzel gegen
Alexander Spendrin, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Paul Gottschlich nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gottschlich nun bei 8:1, während Heise
bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war der Sieg von Florian
Schimetzek gegen Sören Schway nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 10:12, 12:10, 12:10
nicht verloren. Nur einen Satz verlor Philipp Schütze bei seinem Sieg gegen Lukas Mendyk und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Mendyk nun 6
Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 9:3. Nur einen Satz verlor Christopher Vogl bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Friedrich
Blume und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:0 (Vogl) und 4:9 (Blume). Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Hemmingen-Westerfeld II nun ein Punktekonto von 10:0
Punkten auf, während der MTSV Eschershausen vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen
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den FC Bennigsen ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Hemmingen-
Westerfeld II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den SC Marklohe III.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld II

Doppel: Schimetzek / Scholz 1:0, Gottschlich / Schiege 0:1, Schütze / Vogl 1:0 
Einzel: P. Gottschlich 2:0, F. Schimetzek 1:1, P. Schütze 1:1, C. Vogl 1:0, P. Schiege 1:0, M. Scholz
1:0 

 MTSV Eschershausen
Doppel: Schway / Mendyk 1:0, Heise / Fenz 0:1, Blume / Spendrin 0:1 
Einzel: J. Heise 1:1, S. Schway 0:2, L. Mendyk 0:2, F. Blume 1:0, A. Spendrin 0:1, S. Fenz 0:1


